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Bahn und EVG vertagen Verhandlungen

Frankfurt/Main, 21.11.2014, 13:59 Uhr

GDN - Die Deutsche Bahn (DB) und die Eisenbahn- und Verkehrsgewerkschaft (EVG) haben ihre Tarifgespräche auf Mitte Dezember
vertagt. Die Gespräche am Vormittag gingen ohne Annäherung zu Ende. 

Die Bahn habe am Donnerstagabend ein neues Angebot unterbreitet, sagte die Verhandlungsführerin der EVG, Regina Rusch-
Ziemba, am Freitag. Demnach handele es sich um ein 1.000 Seiten starkes Dokument. Das Angebot sei zu kurzfristig gekommen, um
es eingehend prüfen zu können, hieß es seitens der EVG weiter. Die Gewerkschaft fordert in den Tarifgesprächen sechs Prozent mehr
Lohn. Außerdem will die EVG insbesondere die unteren Lohngruppen stärken und fordert deshalb eine Einkommenserhöhung von
mindestens 150 Euro. Verhalten optimistisch zeigte sich Bahn-Personalvorstand Ulrich Weber: "Wir sprechen weiter. Das ist die gute
Nachricht." Weber halte eine Einigung noch vor Weihnachten für möglich. Am Nachmittag kommt die DB zu Gesprächen mit der
Gewerkschaft Deutscher Lokomotivführer (GDL) zusammen. Auf gemeinsame Verhandlungen mit der Bahn hatten sich die EVG und
die GDL nicht verständigen können. Unterdessen warnte der Deutsche Industrie- und Handelskammertag (DIHK) die Bahn-
Gewerkschaften vor neuen Streiks im Zugverkehr. "Die vielen Bahnstreiks sind schon jetzt ein Bremsklotz für die Konjunktur.
Transport und Arbeitszeit fallen aus, ausbleibende Lieferungen sorgen für Engpässe", sagte DIHK-Hauptgeschäftsführer Martin
Wansleben der "Bild". Der DIHK-Hauptgeschäftsführer bezifferte die Schäden der jüngsten GDL-Streiks auf mehr als 500 Millionen
Euro: "Nach mehreren Streiktagen beläuft sich die Schadensrechnung allein für die Wirtschaft auf über eine halbe Milliarde Euro."

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-44994/bahn-und-evg-vertagen-verhandlungen.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
United Press Association, Inc.
3651 Lindell Road, Suite D168
Las Vegas, NV 89103, USA
(702) 943.0321 Local
(702) 943.0233 Facsimile
info@unitedpressassociation.org
info@gna24.com
www.gna24.com 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-44994/bahn-und-evg-vertagen-verhandlungen.html
mailto:info@unitedpressassociation.org
mailto:info@gna24.com
http://www.gna24.com/
http://www.tcpdf.org

